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bung des knapp gebotenen Stoffes durch nette poetische Zitate. Anhung: erster
Beichtunterricht und bez. Beichtspiegel. Ein wirklich praktisches, zeitgemäßes
Büchlein. Verlag von Herder in Freiburg in B.

Diplome an Lehrer-Jubilare. B. Kühlens Kunstverlag in M.-Glad-
dach Diplom No. 57. In wirkungsvoller Cbromolithographie. Größe 34x47.
Ein höchst ansprechendes, geschmackvolles Blatt. Das geräumige Textfeld ist von
einem breiten Rahmen mit Blattwerk und Ranken im Miniaturenstil umgeben,
dessen reiche Gliederung und farbenfreudige Stimmung von günstiger Wirkung
ist. In den breiteren Teil sind Medaillons mit der Darstellung .Christus als
Lehrer" und den Portraitköpfen des hl. Augustin»«, Overbergs, Sailers und
de« seligen Petrus Canifius eingelassen; ferner im obern Rande ein Kreuz, im
unteren die Mappen des hl. Stuhles und des Deutschen Reiches, welch' letzteres
wohl leicht durch das Schweizerwappen ersetzt werden könnte. Der Preis des
Blattes wird je nach der Ausstattung des Widmungstextes, ev. mit Portrait
des Zubilars billig berechnet. Obiger Verlag darf den werten Kollegen bei
jeglichem Diplombedars bestens empfehlen werden.

Ein Kind, das nicht spielt und dem nicht wackelt der Mund, das Kind
ist nickt gesund. —

VV' M MM Nà Aàx "MI
aller scbweis. gelchlotterisn ist âisjsnigs kür äsn Lirobvnbaa
«tsuendurg Im September. tilteitsus günstigster liekungsplan. I?r-
ster gewinn Pr. 4V 000, 10 405 Sartrettsr. Nur 40 000 niekt

Die Pose «liessr vortoikattesten I.ottoris, sowie
aller anchern bewilligten sekwoi?. l-ottsrisn sinch gegen Navli-

ru bsrisbsn churob chas

VkMMllMll M kMM 148. Ill Will.

weck'z
Zterilisiergläser

/ur 8elbstbere!tung von Konserven
23t im keuslielte. (ltsvss/.)

Leibst bereitete lkonssrven sinch billig,
soliinaokkskt, woblbelcüwmliok!

vopôts übsrall. Vrospàts wrnsorist.

f. ^ ^seck. ?imà
» I»,,», «n«ì

m-à-iu Seel^t, «im lliiiile wm Màl. II bi»«t«i> w« Ng«Iim«U.

gessllsobakten, sebnlsn noch Passanten einpksbls nasin« grossen, pravktvollsn
l-olralitatsn. — Lobattigs gartenwirtsokakt. — Lssen in allen Preislagen. —
blest. — pelsplion. kls sinpllsdlt sieb bölliob
(199) .?«!>«. Lssitrer.
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— ^.elitunZ kür Ledalsn —
(^rosss LskörlswürcliA^sit. :

v5tNQ,'nci^IiQn^Q' à«ìà, ökMMM,vliuv! ^üeitt; unä ktlUer.

8<ki»ilei> «rl»»kte« lksNsiitvii«!« HrmâsslKiiiix.
Ilötlielist empkelilt sicli <W7?> <?. l^ittìll»

O-
^ànàksln

in 8eliiekvr unà Unix
118 stets nm I.a^eiv ili427^

^iskunA
àsr I W'i«. «tterle kür àliirvke Xeiienkiii^ir Haupt-
trekker 40,V0V ?r., ist ltetlniti» à
nàltiste Nllà ^>var dalà. ZeliinàollsAj
unâ (lerlikon kolken âieser. 4IIs »n-
àeru viel später. igz

H»II«r, llsuptvorsanà,
«nà 4>tN»rt

'Wild.
kollaltentabrik

Il«i»K«ii (Ledtveix).

Ilol/rolI.Tâen
aller 8xstemv

kvIIMvuàn
m. eiserner peâervalre

sinxekülirt 18S2;
voraüxUvk deuêrt

bes. kür Lokullläussr

«t)1I
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verseliieNener Zleâelle.
» 2S0S 20»

^ Verlangen 8ie Prospekte! -4-

«lili k-inllkollzis,»«>' «Zàtkmà

M UM-à îtz

»trmiiili« 0°!^.°ûàl.^à
4!«») s Aletvr, Ilokliskerant, I lll«l>».

Illustrierte Prospekts aueli über àsv
neuen Spielapparat „Narmonista", mit
clem llsàgrmano olrnv Katevksnntniss«
sak. 4st. Harmonium spielen Kanu. 177

Inserate
sind an die Herren Kaasen-
stein â Wogter in ^uzern
zu richten.
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